
.' Kirchliche Ki~dergärten und die Finanzfrage 
Prälatin Margenfeld sprach bei einem Besuch mit den Erzieherinnen 

Ein großes Echo fand die. Sonder
sitzung des Kindergartenaus
schusses der evangelischen Ge
samtkirchengemeinde anlässlich 
der Visitation durch Prälatin Do
rothea Margenfeld. 

Ober 100 Erzieherinnen, Eltern
vertreter, Kirchengemeinderäte und 
Pfarrer aus der ganzen Stadt hatten 
sich eingefunden, um mit der Visi-

tatorin das Thema "Kindergarten 
als Aufgabe der KirchengeJl1einde" 
zu diskutieren. 

Impulse gab das Referat von Pfar
rer Georg Hohl, dem Geschäftsfüh
rer des Landesverbandes in Würt
temberg. 

Man wurde sich im Lauf der sich 
anschließenden Diskussion darü 
ber einig, dass Kindergartenarbeit 
nach wie vor ein wichtiger Teil des 

Gemeindelebens bleiben müsse. 
Allerdings finde die Anzahl der Kin
dergärten in der Finanzierbarkeit 
seine Grenze. 

So kann nicht garantiert werden, 
ob es für alle Zukunft in Ludwigs
burg noch wie jetzt 34 evangelische 
Kindergartengruppen geben wird. 

Auf keinen Fall, so wurde betont, 
dürfe das Niveau der Betreuung ge
senkt werden. v. A. 
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